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Krisenstab Ahrweiler (Prof. R. Jüpner, Frau C. Rinnert, Herr T. Linnertz,
Dr. M. Fabisch, Dr. A. Schüller [fehlt]) [2021]

Flutkatastrophe Ahrtal Sommer 2021

Flutkatastrophe Ahrtal (Aufnahme A. Schüller) [2021]



heute

Qmax: 753 m³/s

VQ: ~41 Mio. m³

MQ: 6,86 m³/s

letzter Messwert 

(420 m³/s; 575 cm)

24 Stunden

Flutkatastrophe Ahrtal Sommer 2021

Quelle: T. Bettmann, 13. Forum HWRM [2022]



Quelle:
Abfluss-Ganglinien Elbe-Hochwasser 2002,

2006 und 2013 am Pegel Dresden,
Stadt Dresden [2014]

1 Woche

Flutkatastrophe Elbe 2002, 2006 & 2013
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Operative 
Hochwasservorsorge

Operative Hochwasser-
bewältigung

Operative 
Hochwassernachsorge

Anpassung

Umsetzung Analyse

OPERATIVER HOCHWASSERSCHUTZ

vor während nach Ereignis

Szenarienspezifische 
Vorbereitung

Schulung & Übung

Technische Vorbereitung  
und Planungsinstrumente 
(Alarm- und Einsatzpläne, 
HW-Management bzw. 
Informationssysteme)

Einsatzdokumentation

Lagefeststellung/-
beurteilung

Einsatzmaßnahmen Ereignisnachbereitung

Defizitanalyse

Wissenssammlung

verändert nach A. Schüller/ R. Jüpner, Korrespondenz Wasserwirtschaft 3/22 [2022]



Kommunale Hochwassermanagementsysteme (HWMS) sind
Instrumentarien, die Entscheidungsträger und Einsatzkräfte
der Kommunen, insbesondere die Landkreise und kreisfreien 
Städte als Katastrophenschutzbehörde, vor und während eines
Hochwasserereignisses mit allen relevanten Hochwasser-
informationen unterstützen.

M. Gretzschel [2008]

Hochwassermanagementsysteme



• Entwicklungstrend nach Elbe-Hochwasserkatastrophe (August 2002)

• Einsatz zunächst hauptsächlich in Kommunen an Rhein und Elbe

• Hauptbestandteile der frühen HWMS:
• Datenbank
• GIS-Anwendung (Grundlagenkarten, „Bestandskarten“)

Entwicklung von HWMS

 Konzeption als (relativ statisches) Auskunftssystem

„Hochwasserinformationssystem“



HWMS LK Stendal

Hochwassermanagementsysteme (Auswahl)

umwelt.sachsen.de [2022]

INGE 2.0
FLIWAS 3



• Entwickelt von TU Kaiserslautern, LVermGeo RLP und ADD 
(Dissertationsprojekt Alexandra Schüller)

• Entwickelt und eingesetzt während Hochwasserkatastrophe im 
Ahrtal 2021

• Web-GIS basierte Anwendung
(Esri Enterprise Plattform)

Digitale Lagekarte RLP



„Wachsendes“ digitales Lagebild

Geobasisinformationen

Operativ-taktische Informationen für den 
Krisenstab

14.07.2021
Verändert nach A. Schüller [2022]

Gefahrenabwehr
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Informationen für und durch die Wiederaufbauorganisation
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M. Fabisch/ A. Schüller/ R. Jüpner, Lagebild „Technische Infrastruktur“ [2021]

Digitale Lagekarte
(Öffentliche Ansicht)



(Fabisch/Schüller/Jüpner, Lagebild technische Infrastruktur, 2021)

Digitale Lagekarte
(Nicht öffentliche Ansicht)



Digitale Lagekarte RLP

A. Schüller/ R. Jüpner, Korrespondenz Wasserwirtschaft 3/22 [2022]



• Deutschlandweit sind unterschiedliche HWMS im Einsatz

• Eingesetzte HWMS unterscheiden sich hinsichtlich ihrer Funktionen, 
eignen sich aber grundsätzlich alle für den Live-Einsatz

• Keine standardisierte Lösung umgesetzt bzw. in Sicht

• Einsatz von HWMS in Randlagen der Einsatzgebiete nur bedingt 
sinnvoll möglich

Zwischenfazit



Fabisch/Schüller/Jüpner, Lagebild „Technische Infrastruktur“ [2021]

Digitale Lagekarte
Ansatzpunkte zur 
Weiterentwicklung



Weiterentwicklungs-
möglichkeiten
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